
Mehr regionale Bio-Lebensmittel 
für Karlsruhe!

Die Nachfrage nach Bio-Produkten steigt insge-
samt stetig an, darunter auch die Nachfrage nach 
Bio-Gemüse. Der Pro-Kopf-Verzehr von Fleisch ist 
in den vergangenen Jahren gesunken. Die Bio-
Stadt Karlsruhe verpflichtet sich den Bio-Anteil in 
kommunalen Kantinen auf 30% zu erhöhen. Dabei 
sollen mehr vegetarische, regionale und saisonale 
Produkte eingesetzt werden. Derzeit übersteigen 
der Bio-Konsum von Kartoffeln und Gemüse die 
regionale Erzeugung bis um das Doppelte. Die 
Verfügbarkeit regionaler Hülsenfrüchte für den 
Einsatz in der Außer-Haus-Verpflegung (AHV) ist 
derzeit zu gering. 

Das möchten wir ändern und deshalb 
Landwirt:innen, Verarbeiter:innen, den 
Handel und die Außer-Haus-Verpflegung 
einladen sich zu vernetzen, zu kooperieren 
und Schritt für Schritt gemeinsam alle 
Hemmnisse aus dem Weg zu räumen.

Steigerung des Anteils von regionalem 
Bio-Gemüse und -Kartoffeln in Menge und 
Vielfalt im Handel und in der Außer-Haus-
Verpflegung
Erhöhung des Bio-Anteils von Gemüse 
und Kartoffeln in kommunalen Kantinen in 
Karlsruhe auf 30%
Direkt-Bezug der Produkte von regionalen 
landwirtschaftlichen Betrieben zur AHV in 
Karlsruhe (über Genossenschaften)
Angebot an regionalen Bio-Hülsenfrüchten 
im  Lebensmitteleinzelhandel und der 
Außer-Haus-Verpflegung

Kurze Transportwege
wenig Verpackungsmüll 
Verringerte Lebensmittelverschwendung

Linkenheimer Allee 8
76131 Karlsruhe

Telefon: 0721 / 75091888  

Anfahrt mit dem ÖPNV vom Hauptbahnhof Karlsruhe: 
Wegzeit insgesamt 30 Minuten: 

z. B. mit der Tram 4 bis zum Europaplatz, 
dann mit dem Bus 73 bis zur Haltestelle Schützenhaus.

Weiter zu Fuß dem Adenauerring in Richtung KSC 
Fußballstadion für 700m laufen. Bei der roten Fußgänger-

brücke links der Linkenheimer Allee für 350m folgen, 
bis es rechts in die Linkenheimer Allee 8 geht, 

dem räume Schild folgen.

15:30 Einlass
    Netzwerken mit Begrüßungssnack

16:00 Impulsvorträge 
KA.WERT
Sandra Schmidt und Kooperationspartner:innen*
Bundesprogramm ökologischer Landbau
Julia Hochscheid 
Bundesverband der Regionalbewegungen 
Brigitte Hilcher
Prospecierara, Ann-Kathrin Söllner 
„Vielfalt schmeckt: Aufbau von Bio-Wertschöpfung-
sketten mit seltenen Sorten“
Max Rubner Institut und Universität Hohenheim
Dr. Christoph Weinert und
Dr. Maria Romo Pérez „Landsorten im ZwiebÖL-Projekt“
Bioland e.V., Irina Michler 
„Erfolgreiche Lieferbeziehung zwischen Gastronomie 
und Bio-Direktvermarktern“

17:30 Podiumsdiskussion 
Florian Petrik, Biolandhof Berghausen
Pascal Baron, Weidevogel Rohrbach
Yannis Buket, Kulturküche Karlsruhe 
Ann-Kathrin Söllner und Irina Michler

18:00 Austausch und Thementische
EPOS Bio-Großhandel, Beratungsdienste „Kartoffel“, 
„Bioland“ und weitere Partner:innen

19:00 Zusammenfassung 
Think & DRAW, Maria Karipidou

Come together 
mit Fingerfood, Wein & Fächerbräu 
Änderungen vorbehalten

Hintergrund

Unsere Ziele
+

+

+

+

Anfahrt

Kontakt
Lobin Karlsruhe e.V.

Sandra Schmidt
0178 15 71 255
s.schmidt@lobin-ka.de

Initialveranstaltung 
Wertschöpfungskette 
„Gemüse & Kartoffel“

Montag, 16. 01. 2023
Ab 15:30

In // räume, Karlsruhe 

Anmeldung: 

Programm

*Mit den Kooperationspartner:innen:

-
--

Einladung 
für die Akteur:innen aus 

Landwirtschaft, Verarbeitung, Handel 
und Außer-Haus-Verpflegung

hier klicken!

https://forms.gle/LgiE1t6h4JH4AuKQA

